
V-26-031 Deutsche EU-Ratspräsidentschaft 2020 zur Klimapräsidentschaft
machen und Europas Versprechen für Demokratie und Menschenrechte einlösen!

Antragsteller*in: Lutz Weischer (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg)

Änderungsantrag zu V-26

Von Zeile 30 bis 33:
Treibhausgasminderungspfad festlegen und mit den notwendigen Maßnahmen in den
Sektoren unterlegen, damit Europa bis spätestens 2040 treibhausgasneutral wird und 
seine Verpflichtungen im Pariser Klimavertrag vollumfänglich erreichterfüllt. Auf
Deutschland wird es dann ankommen, dass sich die Mitgliedstaaten im Rat auf eine
ambitionierte Position einigen. Da darf die aktuelle deutsche Politik auf keinen Fall 

Begründung

Auch die EU braucht ein Ziel für Netto-Nullemissionen bzw. Treibhausgasneutralität,
das deutlich vor 2050 liegen muss. 2040 ist auch die Forderung der meisten Brüsseler
Klima-NGOs, passt gut zu einem 2035-Ziel für Deutschland und wäre Paris-kompatibel.
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